
NATIONALES SCHULPROJEKT EIGER-KLIMA-SCHULEN

Frieden Klimabotschafterin
Gestern wurde das Projekt
Eiger-Klima-Schulen
gestartet. Dabei wurde
Tanja Frieden zur Klima-
botschafterin ernannt.

Auf dem Jungfraujoch, dem
höchstgelegenen Klassenzim-
mer der Schweiz, bekommen bis
Mitte Oktober 8o Schulklassen
in einer zweitägigen Exkursion
mit eigenen Augen zu sehen,
wie gravierend es um den Klima-
wandel steht. An Posten auch
unterhalb des Jungfraujochs
werden die zwischen dem 8. und
io. Schuljahr stehenden Jugend-
lichen von geschulten Dzkur-
sionsleitern mit der Umweltpro-
blematik konfrontiert. Das Lern-
erlebnis Klimawandel erfreut
sich einer grossen Nachfrage.

Start mit Adelbodnern
Von 5000 Angemeldeten konn-
ten lediglich 2000 Schüler be-
rücksichtigt werden. Den An-
fang machten fünfzig Jugend-
liche aus Adelboden und Aesch
BL. «Ich stelle fest, dass unsere
Adelbodner Schüler, obwohl sie
mit den Bergen vertraut sind,
bei den Exkursionen gut auf-

passen und von dem was sie se-
hen, tief beeindruckt sind», fin-
det die Adelbodner Delegations-
leiterin Karin Zimmermann. Das
sei, wenn man bedenke, dass wir
in Adelboden noch Ferien ha-
ben, gar nicht so selbstverständ-
lich, dass 26 Freiwillige mit-
gekommen seien, freute sich
Zimmermann. «Es gefällt mir
sehr gut hier. Schön, dass wir so
junge Ddcursionsleiter haben.»
schwärmt die Olivia Germann.

So ein Projekt zu wagen, habe
sich im Rahmen von 175 Jahre
Universität Bern ergeben. Klima-
forscher der Uni Bern und eine
Reihe von Firmen haben es er-
möglicht, das geplante Projekt in
die Tat umzusetzen, war von
Martin Pfisterer zu erfahren. Pfis-
terer sitzt als Mitglied in der Un-
ternehmungsleitung der BKW
FMB Energie AG Bern. Neben sei-
ner Firma seien auch Regierungs-
rat Bernhard Pulver und Elisa-
beth Beaume, seine jurassische
Kollegin, treibende Kräfte gewe-
sen. Dadurch steht das Projekt Ei-
ger-Klima-Schulen unter dem Pa-
tronat aller Kantone.

Durch Nationalratspräsiden-
tin Pascale 13ruderer erhielt das
Projekt gar eidgenössische

Weihen. Projektleiter Lorenz D.
Jenni und Franziska Bürki arbei-
teten das Projekt aus. Auch die
Exkursionsleiter um Chef And-
reas Merz mussten sich unter
Einbezug grösster Sicherheit auf
ihre Aufgabe vorbereiten.

Ehre für Tanja Frieden
Boardercross-Olympiasiegerin
Tanja Frieden, seit jeher mit der
Natur tief verbunden, half bereits
bei der Vorbereitung des Projekts
fleissig mit. Was für eine vielseiti-
ge Sportkanone die Thunerin ist,
war im traumhaft schön gestalte-
ten Filmbeitrag vor dem Umwelt-

uiz zu sehen. Vor beiden Klassen
und sämtlichen Protagonisten
des Eiger-Klima-Schulen-Projekts
wurde Frieden von Martin Pfiste-
rer zur Klimabotschafterin gekürt.
Der Akt fand auf dem Fallboden
bei der vom Emmentaler Künstler
Pierre Mettraux geschaffenen Cli-
mat-Balance-Schaukel statt. «Ich
freue mich Über die Ehrung und
über das gelungene Projekt. Min-
destens 15 Mal werde ich hier
oben sein und hoffe sehr, dass das
Projekt auch nächstes Jahr durch-
geführt wird», zog die inthroni-
sierte Klimabotschafterin Fazit.

PETER RUSSENBERGER
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